
Von: newsletter@swoe-kv.at
Betreff:
Datum:

Newsletter August/September 2019 
Montag, 2. September 2019 

SOZIALWIRTSCHAFT ÖSTERREICH
NEWSLETTER

August/September 2019

Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser!

Wir hoffen Sie konnten die Sommertage genießen und informieren Sie wieder gerne über
aktuelle Entwicklungen und interessante Neuigkeiten aus der Sozial- und Gesundheitsbranche.

Folgen Sie uns auch auf Facebook – dort halten wir Sie tagesaktuell auf dem Laufenden!

ÖSTERREICH

Motivallianz Pflege: Gemeinsam für eine rasche Pflegereform

Eine grundlegende Pflegerefom mit dem Ziel, die Langzeitpflege finanziell und personell
nachhaltig abzusichern, steht schon seit Jahren auf der politischen Agenda. Bis auf punktuelle
Maßnahmen (Pflegefonds, Regress ...) ist aber wenig geschehen. Im Sommer haben sich daher
erstmals wichtige Partner aus dem Bereich der professionellen Langzeitpflege
interessensübergreifend zusammengefunden, um eine solche Reform gemeinsam
voranzutreiben: die Sozialwirtschaft Österreich, die Arbeiterkammer und der ÖGB, die
Bundesarbeitsgemeinschaft Freie Wohlfahrt (BAG), Lebenswelt Heim und der Österreichische
Gesundheits- und Krankenpflegeverband (ÖGKV). Ziel ist eine rasche Pflegereform unter
Einbeziehung aller relevanten Kräfte. Den Auftakt der gemeinsamen Aktivitäten bildet eine
Veranstaltung zum Thema Brennpunkt Pflege am 10. September in Wien (siehe Veranstaltungen
weiter unten).

Inklusionsbonus für Lehrlinge umgesetzt

Im Juli wurde der Inklusionsbonus für Lehrlinge und damit eine weitere Maßnahme des
Inklusionspakets für Menschen mit Behinderungen umgesetzt. Der Bonus kann von den
einstellenden Betrieben für Lehr- bzw. Ausbildungsverhältnisse, die frühestens mit 1. Juli 2019
begonnen haben, beantragt werden. Er gilt für die Aufnahme von Lehrlingen mit
Behindertenpass, die Unterstützung ist während der gesamten Dauer der Lehrzeit möglich. Alle
Informationen zum Inklusionsbonus finden Sie hier.

Burgenländisches Sozialeinrichtungsgesetz: Gemeinnützigkeit als Betriebserfordernis

Aus dem Burgenland liegt derzeit ein Gesetzesentwurf zum Thema Gemeinnützigkeit im Bereich
der Pflege- und Betreuungseinrichtungen betagter und hilfsbedürftiger, aber auch behinderter
Menschen vor. Der Entwurf zum Burgenländischen Sozialeinrichtungsgesetz (Bgld. SEG 2019)
sieht vor, dass in Zukunft – mit einer Übergangsfrist von vier Jahren – die Gemeinnützigkeit zum
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zwingenden Betriebserfordernis bestimmt wird.

Sozialhilfe neu: Nicht alle Bundesländer setzen sie bis Ende 2019 um

Die von der ÖVP-FPÖ-Koalition beschlossene Neuregelung der Mindestsicherung (nunmehr
Sozialhilfe) sollte eigentlich bis Ende des Jahres in den Bundesländern umgesetzt werden.
Salzburg, Steiermark, Vorarlberg und Wien werden das nach derzeitigem Stand nicht tun:
einerseits wegen technischer Umsetzungsprobleme, andererseits wegen einer noch laufenden
Verfassungsklage. Der Wiener Stadtrat etwa erwartet einen Korrekturbedarf. Eine
Zusammenfassung der Entwicklungen bis Anfang April 2019 können Sie in zwei Ausgaben
unserer Reihe SWÖ-aktuell (No. 1 und 2) nachlesen!

RECHT

Kommentar zum SWÖ-KV 2019 erschienen

Auch dieses Jahr haben Günther Löschnigg (Universität Graz) und Reinhard Resch (Universität
Linz) einen Kommentar zum SWÖ-Kollektivvertrag erarbeitet. Der Kommentar enthält nicht nur
den KV-Text in seiner aktuellen Fassung, sondern auch die dazugehörige Satzung. Die Publikation
kann versandkostenfrei im Themenshop oder in der Fachbuchhandlung des ÖGB-Verlags bestellt
werden. Eine Bestellung ist aber auch über jede andere Buchhandlung möglich. Alle Details zur
Neuerscheinung finden Sie auf der Seite des ÖGB-Verlags.

Kinderkrippe in Wohnhaus: Streit vor Höchstgericht

Der Fall: In einer Eigentumswohnung, die jahrzehntelang nicht bewohnt, sondern – für alle
WohnungseigentümerInnen des gegenständlichen Hauses klar ersichtlich – gewerblich als Büro
genutzt wurde, mietete sich eine Kinderbetreuungseinrichtung ein. Mehrere Hausparteien
klagten daraufhin auf Unterlassung. Die Immobilie wurde zwar nie als „Büro“ gewidmet,
allerdings geht der OGH davon aus, dass die anderen WohnungseigentümerInnen einer solchen
Widmungsänderung stillschweigend zugestimmt hatten. Diese Zustimmung gilt aber nicht
automatisch auch für die neue, geänderte Nutzung, so der OGH. Hier finden Sie das Urteil im
Wortlaut.

In diesem Zusammenhang auch noch interessant: Eine Tagesmutter kann ihren Beruf in einer
von ihr bewohnten Eigentumswohnung ohne Zustimmung der anderen EigentümerInnen im
Haus ausüben. Da der Wohnzweck in einem solchen Fall erhalten bleibt, steht eine Umwidmung
in eine Betriebsstätte hier nicht zur Debatte. Allerdings könnten sich die NachbarInnen durchaus
gegen übermäßige Störungen, z.B. Lärmbelästigung, wehren.

BABE-KV wurde gesatzt

Das Bundeseinigungsamt des Sozialministeriums hat den Kollektivvertrag für die
ArbeitnehmerInnen privater Bildungseinrichtungen (BABE-KV) mit dem Stand vom 1. Mai 2019
per Verordnung gesatzt. Die Satzung gilt ab 1. Juni 2019. Damit gilt der KV für alle Einrichtungen,
deren Hauptzweck in der außerbetrieblichen Erwachsenenbildung liegt, soweit sie nach
arbeitsmarktrechtlichen oder anderen Fördervorschriften oder -vereinbarungen als
Einrichtungen der außerbetrieblichen Erwachsenenbildung anerkannt sind und kein anderer
Kollektivvertrag zur Anwendung kommt.
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VERANSTALTUNGEN

Die Sozialwirtschaft Österreich ist in den nächsten Wochen gleich an 4 Veranstaltungen beteiligt:

9. September 2019: Diskussionsveranstaltung „Zivilgesellschaft vor der Wahl“

„Wie halten es die Parteien mit ehrenamtlicher und gemeinnütziger Arbeit?“ Zu dieser und
anderen Fragen rund um die Zivilgesellschaft werden bei der Veranstaltung Zivilgesellschaft vor
der Wahl am 9. September 2019 VertreterInnen von ÖVP, SPÖ, FPÖ, NEOS und Grünen –
eingeladen sind die Parteichefinnen und -chefs – Rede und Antwort stehen. Veranstaltet wird die
Diskussion vom Bündnis für Gemeinnützigkeit und der Akademie der Zivilgesellschaft. Der Eintritt
ist frei, um Anmeldung wird gebeten.

Zivilgesellschaft vor der Wahl
Montag, 9. September 2019, 17:00 bis 19:00 Uhr
Wiener Urania, Uraniastraße 1, 1010 Wien
Programm

10. September 2019: Podiumsdiskussion „Brennpunkt Pflege“

Am 10. September 2019 findet in der Aula der Wissenschaften in Wien die Podiumsdiskussion
„Brennpunkt Pflege“ statt. VertreterInnen der wahlwerbenden Parteien (SPÖ, ÖVP, FPÖ, Grüne,
NEOS, Liste Jetzt) werden von VertreterInnen der motiv.allianz.pflege – ein Zusammenschluss
namhafter Organisationen (z.B. Arbeiterkammer, BAG Freie Wohlfahrt, Sozialwirtschaft
Österreich) – mit Fragen zu ihren politischen Vorstellungen, Konzepten und Absichten zur
Zukunft der Pflege in Österreich konfrontiert. Das Programm zur Veranstaltung finden Sie in
unserem Veranstaltungskalender.

Brennpunkt Pflege
Dienstag, 10. September 2019, 16:00 bis 19:00 Uhr
Aula der Wissenschaften, Wollzeile 27a, 1010 Wien
Anmeldung

24. September 2019: „Update“ Gemeinnützigkeit

Auch dieses Jahr laden die Wirtschaftspüfungsgesellschaft Solidaris und die Sozialwirtschaft
Österreich zum „Update“ Gemeinnützigkeit. Bei der Veranstaltung am 24. September in Wien
erwarten Sie wieder alle wichtigen Informationen zu aktuellen (rechtlichen) Fragen, die
gemeinnützige Träger beschäftigen, z.B. arbeitsrechtliche Fragen rund um den SWÖ-KV,
Informationen zu Digitalisierung und Datenschutz, Update zum Steuer- und Unternehmensrecht.
Hier finden Sie das Programm und den Link zur Anmeldung.

„Update“ Gemeinnützigkeit
Dienstag, 24. September 2019, 13:00 bis 17:00 Uhr
Diplomatische Akademie, Favoritenstraße 15a, 1040 Wien

10. Oktober 2019: Branchenkonferenz der Sozialwirtschaft Österreich

Am 10. Oktober 2019 laden wir zu unserer diesjährigen Branchenkonferenz in Wien. Gemeinsam
mit namhaften ExpertInnen aus Wissenschaft und Praxis setzen wir uns mit der Frage
auseinander, welche Herausforderungen der Arbeitsmarkt der Zukunft für Sozialunternehmen
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bereithält und wie sich soziale Betriebe in diesem Umfeld als attraktive Arbeitgeber positionieren
können. Die Teilnahme an unserer Konferenz ist kostenlos. Sichern Sie sich heute schon Ihren
Platz, wir freuen uns auf Sie!

Branchenkonferenz der Sozialwirtschaft Österreich
Donnerstag, 10. Oktober 2019, 12:00 bis 17:00 Uhr
Erste Campus, Am Belvedere 1, 1100 Wien
Anmeldung

STELLENAUSSCHREIBUNG

Die Sozialwirtschaft Österreich sucht einen Mitarbeiter bzw. eine Mitarbeiterin zur Verstärkung
der Rechtsberatung und der inhaltlichen Arbeit (zur Ausschreibung).

 

Mit freundlichen Grüßen
 
 
Erich Fenninger, Vorstandsvorsitzender
Walter Marschitz, Geschäftsführer

KONTAKT

Haben Sie Anliegen, Wünsche oder Anregungen? Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung!
 
SOZIALWIRTSCHAFT ÖSTERREICH
Apollogasse 4/8, 1070 Wien
Tel.: +43 (1) 353 44 80
Fax: +43 (1) 353 44 80-9
E-Mail: office@swoe.at
Website: www.swoe.at

Wenn Sie den Newsletter abbestellen oder an eine andere Adresse zugeschickt haben möchten, senden
Sie uns bitte ein E-Mail an newsletter@swoe-kv.at.
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https://docs.google.com/forms/d/e/1FAIpQLSc6sc-d8QnConmr3eRXwsGTMOgDrC2lzqhKoTVp3nhYFgdPkQ/viewform?usp=sf_link
http://www.swoe.at/1001,4408,0,2.html
mailto: office@swoe.at
http://www.swoe.at/
mailto:newsletter@swoe-kv.at
http://www.sozialwirtschaft-oesterreich.at/1061,,,2.html

